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deſſen ſtark
den verlieren ; von

5 Dach geſchieden, welch
nach allen Seiten hin ſich

e Sffnungenhindurch gehe
angenommen, daßer ſich über

enſtamm, als Mittelpunkt , iſt nun ein
1 ſind aus roh behauenem Holzwerk, hier

ge18 und gewebten Deckenbehangen. Rechts im
der H „deſſen Rauchfang ſeitwärts zum Dache

befindet ſich ein innerer Raum, gleich
igen hölzernen Stufen hirzaufrückgeſchlagen, eine geflochtene De⸗ ·
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Gewand und Saßſehen zeigen, daß erſich
er niemand gew „ſchließt er die Türe

zu und wirft ſich dort ermattet auf
von Bärenfell.
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das Aug' erfreut
des Sehens ſelige Luſt : —

wer iſt ' s, der ſo mir es labt ?

Sieglinde . Dies Haus und dies Weib
ſind Hundings Eigen ;

gaſtlich gönn ' er dir Raſt :

harre , bis heim er kehrt!l

Siegmund . Waffenlos bin ich:
dem wunden Gaſt

wird dein Gatte nicht wehren .
Sieglinde (nit beſorgter Haſh).

Die Wunden weiſe mir ſchnelll
Siegmund (chüttelt ſich und ſpringt lebhaft vomLager zum

Gering ſind ſie,
der Rede nicht wert ;
noch fügen des Leibes
Glieder ſich feſt .

Hätten halb ſo ſtart wie mein Arm
Schild und Speer mir

gehal
ten,

nimmer floh ich dem Feind
doch zerſchellten mir Speer und Schild

Der Feinde Meute

hetzte mich müd' ,
Gewitterbrunſt
brach meinen Leib ;

doch ſchneller , als ich der Meute ,
ſchwand die Müdigkeit mir :

ſank auf die Lider mir Nacht ,
die Sonne lacht mir nun neu.

Sieglinde (geht nach dem Speicher , füllt ein Horn mit Met und
eicht es Siegmund mit freundlicher Bewegtheit) .

Des ſeimigen Metes





Siegmund (tehrt zurüch.
Wehwalt hieß ich mich ſelbſt :
Hunding will ich erwarten .

ſich an den Herd;
ſenerrTeilna ihme an S

zu ihm auf.

ſein Blick haftet mit ruhi
linde: dieſe hebt langſam
0 in 1
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er und ent⸗

Zweiter Auftritt .
ötzlichauf , 15 und hört Hunding, der ſein Roß8

haſtig zur Tür und öffnet; Hunding
tritt ein und hält unt 4

—Hunding wendet ſich mit einem ernſt
Blick an Sieglinde .

id' am Herd
fand ich den Mann :

Not führt ' ihn ins Haus .
Du labteſt ihn ?
Den Gaumen letzt' ich ihm,

ſorgt ' ich ſein !

und feſt Hunding beobachtet) .
Dach und Trank
dank' ich ihr :

willſt du dein Weib drum ſchelten ?

ig iſt mein Herd : —

g ſei dir mein Haus !
en ab und übergibt ſie Sieglinde . Zu Sieglinde . )
uns Müännern das Mahl !

Aſten des Eſchenſtammes auf, dann
r und rüſtet auf dem Tiſche
der den Blick auf Siegmund. )

Sitgmund (derer

Hunding .
hei

Er legt ſeine

a 6 . —Unmllkhrlic heftet ſier

Hunding (miftſcharf
denen ſeiner Frau vergle

Wie gl

verwundert
fur ſich).

eicht er dem Weibe !

gmunds 8 die er mit
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